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Toter in Bad

Sooden-Allendorf
gefunden

Bad Sooden-Allendorf – In Bad
Sooden-Allendorf (Werra-
Meißner-Kreis) ist am Sonn-
tagmorgen eine Leiche gefun-
den worden. Wie ein Augen-
zeuge berichtet, waren Not-
arzt, Polizei, Krankenwagen
und Feuerwehr an der Holz-
brücke des Werra-Wehrs am
Fischerstad im Stadtteil Al-
lendorf im Einsatz.

Der Tote wurde identifi-
ziert. Wie die Polizei mitteilt,
handelt es sich um einen 59-
jährigen Mann aus Bad Soo-
den-Allendorf.

Laut Feuerwehr ist die
männliche Leiche am Rechen
des Wehrs hängen geblieben.
Wie Polizeisprecher Jörg
Künstler mitteilt, erhielt die
Polizei die Information über
den Fund am Sonntagmor-
gen um 7.45 Uhr.

Laut Augenzeugenbericht
waren neben den Beamten
auch Notarzt, Krankenwagen
und Feuerwehr im Einsatz.
Um 9.11 Uhr wurde die Lei-
che laut Künstler durch die
Einsatzkräfte der Feuerwehr
geborgen.
Die Ermittlungen zu dem Fall
wurden laut Polizeisprecher
Künstler durch das Eschwe-
ger Kommissariat der Krimi-
nalpolizei übernommen. Die
hatte bei der Staatsanwalt-
schaft in Kassel angeregt, die
Leiche des Mannes obduzie-
ren zu lassen.

Nach ersten Ermittlungen
gibt es im Moment keine Hin-
weise darauf, dass ein Fremd-
verschulden vorliegt, teilt die
Polizei abschließend mit.

Im Jahr 2014 ist bei Hann.
Münden-Laubach eine Leiche
in der Werra gefunden wor-
den. zcc/nde

Edeka Salzmann
kauft ehemaliges
Tegut in Sontra
Sontra – Im Verbund mit der
Supermarkt-Kette Edeka hat
der Inhaber der Sontraer Fi-
liale, Karl Salzmann, das
Areal der früheren Geschäfte
Tegut, Aldi und Logo gekauft.
Mit seinem Geschäft will er
an den neuen Standort um-
ziehen, die bisherigen Räume
werden zum Getränkemarkt.

„Die drei Komplexe wollen
wir zu einem zusammenfas-
sen“, sagt Salzmann. Das be-
deute für ihn letztlich mehr
Einkaufsfläche und nicht zu-
letzt auch eine deutlich bes-
sere Parkplatzsituation.

„Am jetzigen Standort sind
Stellplätze fürs Auto nicht
ausreichend vorhanden.
Wenn viel los ist, zum Bei-
spiel samstags, drehen Kun-
den um, weil alles voll ist,
und gehen uns verloren“, er-
klärt Salzmann. Das sieht auf
dem 12 000 Quadratmeter
großen Areal, auf das er mit
seinem Edeka-Markt abwan-
dern will, ganz anders aus.
„Auch die Innenfläche ist mit
2300 Quadratmetern im Ver-
gleich zu den bisherigen
1400 viel geräumiger.“

Karl Salzmanns Ziel ist es,
einen zukunftsorientierten
und modernen Supermarkt
zu schaffen. Die Edeka-Filiale
an der Burhaver Straße sei in
die Jahre gekommen. Natür-
lich gebe es auch am neuen
Standort an der Mühlberg-
straße nach fünf Jahren Leer-
stand Sanierungs- und Inves-
titionsaufwand, insgesamt
sei dies aber die wirtschaftli-
chere Entscheidung.

Über den Kaufpreis
schweigt der Edeka-Chef aus
„datenschutzrechtlichen
Gründen“. flk

Bus rollt ohne Fahrer davon
Unfall auf der Wolfhager Straße in Kassel

VON JENS DÖLL

Kassel – Kuriose Szene: Ein
Reisebus hat am Sonntag-
nachmittag einen Unfall auf
der Wolfhager Straße in Kas-
sel verursacht – dabei war
aber niemand an Bord.

Wie die Polizei mitteilt,
rollte der Reisebus gegen
16.30 Uhr los. Er war in Höhe
der Feuerwehr geparkt. Da-
bei überquerte er die Wolfha-
ger Straße und rammte auf
einem kleinen Grünstreifen
einen Zaun, eine Werbetafel
und einen Sicherungskasten.
Verletzt wurde niemand. Auf
seiner Irrfahrt überquerte
der Bus drei Fahrspuren in
Richtung Holländischer Platz
sowie zwei Fahrspuren Rich-
tung Rothenditmold. Zudem
rollte er noch ein Stück über
den Gehweg.

Dass niemand auf der viel
befahrenen Straße verletzt
wurde, nannten die Beamten
einen Glücksfall. Es entstand
ein Schaden von etwa 20 000
Euro, teilt die Polizei mit. Mit-
arbeiter der Städtischen Wer-
ke mussten den Stromvertei-
lerkasten reparieren. Darum
schalteten sie in diesem Be-
reich für etwa eine Stunde
lang den Strom ab. Der Bus
blieb fahrtüchtig und musste
nicht abgeschleppt werden.

Laut Polizeiangaben vergaß
der aus Frankfurt stammen-
de Fahrer, einen Gang einzu-
legen. Der Bus verfügt über
eine manuelle Gangschal-
tung. Trotz der gezogenen
Handbremse rollte er los. Als
der Bus sich in Bewegung
setzte, befand sich der Fahrer

gerade in einer nahegelege-
nen Gastwirtschaft. Ein sol-
cher Vorfall sei höchst unge-
wöhnlich, sagt Arnold Die-
bel, Kasseler Niederlassungs-
leiter der Prüfgesellschaft De-
kra.

Ein Defekt kann ausge-
schlossen werden, teilt die
Polizei mit. Der 55-jährige
Fahrer gab am Unfallort zu,
den Bus nicht ausreichend
gegen das Wegrollen gesi-
chert zu haben.

Busse verfügen über eine
Feststellbremse. Das ist der
technische Ausdruck für die

Handbremse, sagt Diebel. Da
Busse wesentlich schwerer
sind als Autos, wird diese
Bremse durch ein Druckluft-
system unterstützt. Der Fah-
rer zieht einen Hebel an,
Druckluft schiebt eine Feder
zusammen, die die Bremsbe-
läge an die Bremsscheibe
drückt.

Dieses System nennt man
Federspeicherbremse. Um
hundertprozentige Sicher-
heit gegen das Wegrollen zu
gewährleisten, muss der Fah-
rer einen Gang einlegen. Dies
teilte der ADAC auf Anfrage

mit. Trotzdem sei ein solcher
Unfall wie am Sonntag sehr
unwahrscheinlich. Auch ge-
gen ein Versagen sind die
Bremssysteme gesichert, sagt
Diebel. Kommt es zum Luft-
verlust, blockiert die Bremse
automatisch. Die Weiterfahrt
sei dann unmöglich.

Ein Bus muss jedes Jahr zur
Hauptuntersuchung, so Die-
bel. Wenn ein Bus älter ist als
zwei Jahre, stehen zusätzlich
noch drei weitere Überprü-
fungen pro Jahr auf dem
Plan. Diese nennt man
Bremssonderüberprüfung.

Kurioser Unfall in Kassel: Ein Bus rollte ohne Fahrer quer über Wolfhager Straße in Kas-
sel. Der Bus durchbrach einen Zaun und kam auf einem Grundstück an der Wolfhager
Straße zum Stehen. FOTO: HESSENNEWS.TV
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sieg perfekt machte. Günter
Voll und Harald Kowalsky
komplettierten die starke
Leistung der Lengerser. Im
Einzel der Herren A (Kegler
zwischen 50 und 60) ging der
Titel nach Sontra. Uwe Han-

Als Neunter zur HM: Andreas
Sekulla. FOTO: BERND HAKENES

Möller überrascht die Favoriten
Kegeln: Bezirksmeisterschaften bringen ansonsten erwartete Ergebnisse

den Hessenmeisterschaften –
mit dabei sind dann auch
wieder Tanja Herbig und Uwe
Hansen vom SKV Heringen,
die Sechste wurden.

Im Paarkampf der Herren
folgte der letzte heimische Ti-
tel. Tobias Brill und Andreas
Sekulla von AN Bosserode
holten sich mit 676 Holz klar
die Bezirksmeisterschaft.
Bronze ging an das Duo Lars
Schmidt und Jörg Sekulla
vom ESV Ronshausen, die
ebenso zur Hessischen fah-
ren wie Ralf Göbel und Da-
niel Iliev aus Heringen, Uwe
Preißer und Harald Kowalsky
aus Lengers und Andreas Re-
nelt und Christof Schade aus
Hönebach.

Die Landesmeisterschaften
der Kegler finden am 13./14.
April, 27./28.April und 4./5.
Mai in Heringen sowie in
Ronshausen statt. tmö

sen vom SKV Heringen holte
mit 773 Holz Bronze und hat-
te nur zwei Holz Rückstand
auf den Bezirksmeister.

Das Finale der Herren in
Heringen gewann erwar-
tungsgemäß AN Bosserode.
Mit 3189 Holz setzte sich der
Bundesligist klar durch. Der
SKV Heringen nutzte den
Heimvorteil und sicherte sich
Silber sowie die Qualifikation
zu den Landesmeisterschaf-
ten.

In der Teamwertung der
Herren A ging Gold an den
ESV Fulda. Der SKV Heringen
landete auf Platz vier. Bei den
Damen ging der Bezirksmeis-
tertitel zwar auch nach Fulda,
aber Michéle Führer und Si-
mone Rost (beide Lengers) si-
cherten sich Silber und Bron-
ze. Simone Rost erspielte sich
mit Arno Bauer im Mixed
Rang vier und das Ticket zu

Vorlauf aus. Auch das Finale
in Ronshausen nahm einen
unerwarteten Verlauf.
Schlussendlich sicherte sich
Torben Möller vom KSV Len-
gers den Titel mit 801 Holz,
vor Michael Mutter und dem
aus Bosserode stammenden
und ebenfalls für Sontra
spielenden Andreas Schad.

Tobias Brill, Andreas Sekul-
la (Bosserode), René Sufin
(Hönebach) Roy Hertnagel
(Süß) und auch Stephan Gnil-
ka (Heringen) qualifizierten
sich ebenfalls für die Hessi-
schen, die auch in Heringen
und Ronshausen stattfinden.

Einen weiteren Titel für
den KSV Lengers gab es im
Einzel der Herren B (Kegler
zwischen 60 und 70). Hier si-
cherte sich Arno Bauer mit
780 Holz Gold vor seinem
Teamkollegen Uwe Preißer,
der mit 747 den KSV-Doppel-

Hersfeld-Rotenburg – Fünf Be-
zirksmeistertitel und reich-
lich Medaillen sowie Tickets
zu den Hessenmeisterschaf-
ten - das war das Ergebnis der
heimischen Sportkegler bei
den Bezirksmeisterschaften
in Heringen und Ronshau-
sen.

Während bei den U-24-Keg-
lern Justin Ehling (Bosserode)

erwartungsgemäß den Titel
holte, gab es im Einzel der
Herren einen durchaus über-
raschenden Ausgang. Einige
der als Favoriten gehandelten
Kegler schieden bereits im

Torben Möller
sicherte sich
den Bezirks-
meistertitel

Einzel U24 männlich
1. Justin Ehling (Bosserode) 795, 2. Mo-
ritz Gerlach (Sontra) 747, 3. David Köh-
ler (Fulda) 731 - Platz 1-3 zur Hessen-
meisterschaft (HM).
Einzel Herren
1. Torben Möller (Lengers) 801 Holz, 2.
Michael Mutter 792, 3. Andreas Schad
(beide Sontra) 789, 4. Tobias Brill (Bos-
serode) 785, 5. Rene Sufin (Hönebach)
770, 7. Roy Hertnagel (Süß) 710, 8. Ste-
phan Gnilka (Heringen) 702 - im Vorlauf
ausgeschieden 9. Andreas Sekulla (Bos-
serode) 767, 10. Jörg Sekulla 747, 11.
Thorsten Schaub (beide Ronshausen)
743, 12. Daniel Iliev (Heringen) 733, 13.
Lars Schmidt (Ronshausen ) 720, 14.
Karsten Brill (Heringen) 718, 17. Rene

Windolf (Bosserode) 526 (verletzt aufge-
geben) - Platz 1-9 zur HM.
Einzel Herren A
1. Joachim Gerlach (Sontra) 775, 2. Jür-
gen Pfeiffer (Fulda) 774, 3. Uwe Hansen
(Heringen) 773, 7. Sigurd Staniczek
(Bosserode) 707 - im Vorlauf ausge-
schieden 11. Bodo Bartholomäs (Bosse-
rode) 728, 13. Giuseppe Murania (Len-
gers) 681 - Platz 1-5 zur Hessenmeister-
schaft.
Einzel Herren B
1. Arno Bauer 780, 2. Uwe Preißer (bei-
de Lengers) 747, 3. Roland Wagner (Ful-
da) 744, 4. Günter Voll 715, 7. Harald
Kowalsky (beide Lengers), 10. Bernd
Klotbach (Heringen) 617 - Platz 1-7 zur
Hessenmeisterschaft.

Einzel Damen
1. Larissa Plumhoff (Fulda) 752, 2. Mi-
chéle Führer 714, 3. Simone Rost 684, 4.
Carolin Möller (alle Lengers) 286 verlet-
zungsbedingte Aufgabe - HM: Platz 1-4.
Paarkampf Mixed
1. Lea Balzer / Werner Balzer 557, 2. La-
rissa Plumhoff / Michael Wieczorek 554,
3. Sabine Farnung / Wolfgang Berl (alle
Fulda) 553, 4. Simone Rost / Arno Bauer
(Lengers) 550, 6. Tanja Herbig / Uwe
Hansen (Heringen) 538, 9. Michéle Füh-
rer / Torben Möller 518, 11. Carolin Möl-
ler/Uwe Preißer (Lengers) 484 - HM: 1-8.
Paarkampf Damen
1. Sabine Farnung / Susanne Würz 580,
2. Stefanie Lamberth / Larissa Plumhoff
562, 3. Lea Balzer / Laura Möller (alle

Fulda) 538, 4. Michéle Führer / Carolin
Möller (Lengers) 462 - Platz 1-3 zur HM.
Paarkampf Herren
1. Tobias Brill / Andreas Sekulla (Bosse-
rode) 676, 2. Florian Böhm / Daniel Hof-
mann (Sontra) 645, 3. Lars Schmidt /
Jörg Sekulla (Ronshausen) 625, 6. Ralf
Göbel / Daniel Iliev (Heringen) 571, 7.
Uwe Preißer / Harald Kowalsky (Lengers)
566, 8. Christof Schade / Andreas Renelt
(Hönebach) 565 - im Vorlauf ausgeschie-
den: 9.Sebastian Knoth / Antonius Neu-
mann (Hönebach) 561, 11. Ralf Dunkel-
berg / Roy Hertnagel (Süß) 555, 12. Jus-
tin Ehling / Rene Windolf (Bosserode)
552, 13. Arno Bauer / Torben Möller 551
(Lengers), 19. Peter Löffler / Andre Stru-
be (Hönebach) 509, 20. Bodo Bartholo-

mäus / Sigurd Staniczek (Bosserode) 507
- Platz 1-8 zur HM.
Verein Herren
1. AN Bosserode 3189 Holz - Justin Eh-
ling 784, Tobias Brill 820, Rene Windolf
790, Thilo Köhler 795, 2. SKV Heringen
3076 - Daniel Iliev 711, Holger Klotz-
bach 815, Philipp Karals 788, Stephan
Gnilka 762, 3. KV Sontra 3055, 4. AN
Hönebach - Rene Sufin 788, Sebastian
Knoth 737, Andreas Renelt 766, Karl-
Heinz Renelt 748, 5. ESV Ronshausen -
Thorsten Schaub 755, Jörg Sekulla 771,
Lars Merkert 769, Thomas Schaub 720 -
Platz 1-2 zur Hessenmeisterschaft.
Verein Herren A
1. ESV Fulda 3046 Holz, 2. KV Sontra
3029, 3. PSV Fulda 3003; HM: 1-2. mö

KEGEL-BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN IN ZAHLEN

Mehr Lokalsport
heute im Sportteil

TVH-Frauen
bieten Spannung
bis zum Schluss
Bad Hersfeld - Die Landesliga-
Handballerinnen des TV
Hersfeld haben ihr Heimspiel
gegen den Tabellennachbarn
HSG Wesertal knapp mit
20:19 (9:5) gewonnen. Auch
dank zahlreicher Paraden
von Torhüterin Iris Otterbein
führte der TVH in der 23. Mi-
nute schon 8:2. Doch die
kampfstarken Gäste verkürz-
ten bis zur Pause auf 9:5.

Mit fortdauernder Spielzeit
stellte sich die gegnerische
6:0-Deckung auf die Hersfel-
derinnen immer besser ein.
Wesertal holte Tor um Tor
auf. In der 43. Minute war

beim 13:13 erstmals der
Gleichstand erzielt, in der 52.
Minute führte der Gast, der in
Johanna Leibecke (sieben To-
re) seine beste Spielerin hat-
te, zum ersten Mal.

Sabine Teichmann griff
nun zu einem Schachzug, der
die Wende herbeiführen soll-
te: Die TVH-Trainerin wech-
selte komplett durch, spielte
mit einer zweiten Kreisläufe-
rin, die Freiräume schaffte
für Luisa Teichmann und Ali-
na Braun im Rückraum. He-
drich stellte drei Sekunden
vor Schluss per Siebenmeter
den 20:19-Erfolg sicher. hwx

TVH: Otterbein, Chaikidou; Manteufel
(1), Teichmann (8/2), Berg, Hoffelner (1),
Trender (1), Hildebrand, Heinrich, Herr-
mann, Hedrich (9/7), Braun.


